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Chefsache - Chefsache - Chefsache - Chefsache - Chefsache - Chefsach 
 
 

Liebe Clubmitglieder, 
 

in dieser tcm-vorschau möchte ich einige Hinweise geben und Anmerkungen machen - mit der Bitte um Beachtung: 

Unser 2.Vorsitzender Helmut Heidenreich informiert Sie separat über weitere, vorgesehene sportliche und gesell-

schaftliche Aktivitäten. 

An unserer Jahreshauptversammlung am 19.November 2001 nahmen leider nur 26 Mitglieder teil, also 8% der Ge-

samtmitglieder und dies, obwohl Vorstandswahlen anstanden. Auf der einen Seite kann dies der Vorstand als Lob 

ansehen- fast alle sind zufrieden -, auf der anderen Seite bietet die JHV die Möglichkeit zur Diskussion, Kritik und 

zu Anregungen zur weiteren Verbesserung des Clublebens. Der bisherige Vorstand stellte sich zur Wiederwahl. Er 

wurde einstimmig für weitere 2 Jahre gewählt. 

Die Clubhaus-Bewirtschaftung erfolgt nach dem Modus der vergangenen Jahren ( 6,5 Std. Thekendienst oder Zah-

lung von 50,- Euro ). Die Einteilung für die Monate April und Mai liegt für den betroffenen Personenkreis bei. Alle 

anderen bitte ich, ihre Terminwünsche für die Monate Juni bis September in die im Clubhaus aushängenden Listen 

einzutragen! 

Insbesondere aus finanziellen Gründen mussten wir den Umfang 

der Arbeiten des Platzwartes einschränken. Dies bedeutet, dass 

die Frühjahrs-Platzinstandsetzung und alle ganzjährigen Garten-

arbeiten von den Mitgliedern im Rahmen der 8 Pflicht-

Arbeitsstunden ( siehe separater Artikel ) durchzuführen sind. 

Ich hoffe, dass zahlreiche Mitglieder ( auch Damen für die Gar-

tenarbeit ) in den nächsten Wochen mitarbeiten, so dass sich 

unsere Clubanlage, wie in den vergangenen Jahren, zur Saison-

eröffnung am 21.April wiederum erstklassig darstellt. 

Zur Terminabstimmung stehen zur Verfügung: 

Für Gartenanlage und Clubhaus : Helmut Stohr, Tel. 68246 oder 

Raimund Rudolph, Tel.61201. 

Für die Platzinstandsetzung : die Sportwarte Klemens Großber-

ger, Tel.15499 und Ralph Klotz, Tel.4173. 
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Im Rahmen der Saisoneröffnung am 21.April werden wir erstmalig auch unsere „silbernen“ Jubilare ehren. Zum Ab-

schluss : der tcm würde sich über Spenden – vor allem für die Jugendarbeit – sehr freuen. Spendenquittungen werden 

sofort nach Eingang zugestellt. 

 

Unser Spendenkonto 124036, bei der VR Bank Bad Orb-Gelnhausen, BLZ 50762649 
 
In diesem Sinne – seid herzlichst gegrüßt 
        von Eurem 1.Vorsitzenden 
                 Helmut Stohr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   DEM 80,- EUR 40,- DEM 80,- EUR 40,- DEM 80,- EUR 40,- DEM 80,-  
 
 

Arbeiten oder Zahlen?  
 

Der erste Schritt ist getan; der aber ist 
bekanntermaßen der schwerste.  
Gemeint ist das Thema „Arbeitsstunden“. 
In der letzten Frühjahrsausgabe ange-
kündigt, wurde das Vorhaben in der 
letzten Saison umgesetzt: Jede/r, 
die/der an der Medenrunde teilnimmt 
und/oder eine reservierte Trainingszeit 
beansprucht, hat 8 Arbeitsstunden 
(Platzinstandsetzung, Pflege der Anla-
ge, Pflege des Vereinsheims, zusätzli-
cher Thekendienst, etc.) zu leisten, o-
der ersatzweise EUR 40,- zu zahlen. Im 
Jahre 2001 wurden ca. 400 Arbeits-
stunden wurden geleistet; YYY Arbeits-
stunden wurden mit je DEM 10,- be-
zahlt. 
Nur in wenigen Fällen gab es Diskrepanzen. Diese sind ausschließlich auf mangelnde Dokumenta-
tion der Arbeitsstunden zurückzuführen – also: In dieser Saison mehr „Gelbe Zettel“ ausfüllen und 
ab damit in den Briefkasten des tcm! 
Es wäre wünschenswert, dass sich dieses Verfahren institutionalisiert – dann gibt´s auch weniger 
Ärger ;-) 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
         Im Ziegelhaus 19 
    63571 Gelnhausen                     
Tel.: 06051-2633         Hailerer Str. 2a 
Fax: 06051-4408               63571 Gelnhausen 
             Tel.: 06051-472380 
 
 
 
 
       Mobil: 01739233218 
          
        

 

 

• Sonntag, den 21.April 11.00 Uhr Saisoner-
öffnung 

• Sonntag, den 19.Mai   10.00 Uhr Schleif-
chenturnier 

• Samstag, den 22.Juni  Sommernachtsfest 

• Sonntag , den 11. August Gisela Traut-
wein/Dieter Schramm-Gedächnisturnier 

• Sonntag , den 15.September  10.00 Uhr 
Schleifchenturnier 

• 27.September bis 08.Oktober Porec-Fahrt 
 

Außerdem vorgesehen: 2 Tageswanderungen 
der Senioren und vieles andere mehr !! 
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  Termine – Termine – Termine - Termine – Termine – Termine - Termine
 

 

Spieltag 

 

 

Damen 
 

Da-30 
 

Da-40 
 

Da-50 
 

MSG II 
 

MSG III 

11.05.2002 

12.05.2002 
 
(A) Jügesheim 

 
 

(H) Erlensee II (A) Steinheim  
(A) Kl. Karben 

 
(H) W´bach 

25.05.2002 

26.05.2002 
 
(H) K Krotzenb 

 
(A) W´ bach 

(A) Himbach   
(H) Schöneck 

 
(A) Himbach 

08.06.2002 

09.06.2002 
 
(A) Erlensee 

 
(H) Kinzigqu. 

(A) BS-Salm. (H) Himbach  
(A) Aschaffenb. 

 
(H) Büdingen 

15.06.2002 

16.06.2002 
 
(H) Büdingen 

 
(A) Neuberg 

(H) Hasselroth (A) Schlücht.  
(H) Rodenbach 

 
(A) Hasselro. 

22.06.2002 

23.06.2002 
 
(A) Heusenst. 

 (A) Rossdorf (H) Bieber   

17.08.2002 

18.08.2002 

  
(H) M. buchen 

   
(A) Langenselb 

 
(A) Hammersb 

24.08.2002 

25.08.2002 

  
(A) Bad Orb 

   
(H) N´dorfelden 

 
(H) Schlücht. 

31.08.2002 

01.09.2002 

 

 
 
(H) Steinheim 

   
(A) Bischofsh. 

 
(A) BS-Salm. 

 

 ..........weiter geht´s mit den Herren -  ...........weiter geht´s mit den Herren 
 

 

Spieltag 

 

 

1. He-30 
 

2. He-30 
 

1. He-40 
 

2. He-40 
 

He-50 
 

He-55 

11.05.2002 

12.05.2002 
 
 

 
(H) Birstein 

 
(H) Schöneck 

 
(A) GN 

(A) Erlensee (A) Bad Orb 

25.05.2002 

26.05.2002 
 
(A) Rodenbach 

 
(A) Altenstadt 

  
(H) Obernd. 

(H) Kl. Karben (H) Hainstadt 

08.06.2002 

09.06.2002 
 
(H) Gravenbr. 

 
(H) Grossenh. 

 
(A) L´selbold 

 
(A) Schlücht. 

 (A) Offenbach 

15.06.2002 

16.06.2002 
 
(A) N´dorfelden 

 
(A) Ulmbach 

 
(H) Biebergem 

 
(H) Gründau 

(A) Hasselroth (H) Heusenst. 

22.06.2002 

23.06.2002 
 
 

    (A) Offenbach 

17.08.2002 

18.08.2002 
 
(H) Bruchköb. 

 
(H) L´selbold 

 
(A) K´quelle 

 
(A) Haitz 

(H) Gedern (H) Steinberg 
!!! 29.06.02 !!! 

24.08.2002 

25.08.2002 
 
(A) Obertshaus 

 
(A) Schücht. 

 
(H) Bad Orb 

 
(H) Altenstadt 

(A) Schlücht. 
 

(H) Bürgel 
!!! 06.07.02 !!! 

31.08.2002 

01.09.2002 
 
(H) Isenburg 

 
(A) K´quelle 

 
(A) L´gericht 

 (H) Biebergem  
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     Perspektiven  -  Neuzugänge  -  Neue Altersklassen  -  Perspektiven 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

Von Meisterschaft redet bei 
den 30er Damen niemand. 
Die Truppe um die Mann-
schaftsführerin Doris 
Schiedeck, die sich letztes 
Jahr mannschaftlich gefun-
den hat, hat ein großes Ziel 
vor Augen: Der erste Sieg 
in einem Medenspiel ;-). 

Verstärkt durch die beiden Neuzu-
gänge Simone Zoeller und Alexandra 
Schulz geht die Damen-Mannschaft 
voller Zuversicht in die Medenrunde 
2002. Die Mannschaft ist sehr ausge-
glichen; lediglich bei der Ersatzgestel-
lung könnte es etwas mager aus-
schauen. So hoffen wir, dass die 
Damen (wie natürlich alle Mannschaf-
ten des tcm) von Verletzungen ver-
schont bleiben, und somit vielleicht 
die Meisterschaft herausspringt.  D
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A
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Personell bleibt bei den Da-
men 40 alles beim alten. 2002 
spielen sie wieder da, wo sie 
hingehören, nämlich in der 
Bezirksliga. 
Angeführt durch ihre Leitfigur 
Anneliese Rudolph streben sie 
den Klassenerhalt durch einen 
gesicherten Mittelfeldplatz an. 
 
Wir drücken die Daumen! 

 D
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Trotz des letzten Platzes im 
vergangenen Jahr verbleiben 
unsere Seniorinnen in der 
Bezirksoberliga. Die Meldun-
gen für die Klassen darunter 
sind anscheinend Mangelwa-
re. 
So bleibt den Frauen um U-
schi Ström wohl nichts ande-
res übrig, als sich in der doch 
stark besetzten BOL zu be-
haupten. 

  D
a
m

e
n

 5
0

 (
B

O
L

) 

D
a
m

e
n

 3
0

 (
K

A
) 

 

Bei den Herren gehen in diesem Jahr 
für die Medenspielgemeinschaft nur 
noch drei Mannschaften an den Start, 
da auf Gründauer Seite einige Spieler 
in die Altersklasse 30 wechseln. 
Da der Meerholzer Spieler  Jens Neie 
dieses Jahr nicht am Spielbetrieb teil-
nehmen wird (Auswärtsstudium), ver-
bleibt Eike Janßen als einziger Meer-
holzer Vertreter in der 2. MSG (BA); 
die 3. MSG (BB) wird überwiegend 
von Meerholzer Spielern besetzt. Gut, 
dass aber 2-3 spielstarke Gründauer 
dazu stoßen – so kann die neue Klas-
se vielleicht gehalten werden. 
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Norbert Wolk und Peter Schuba 
heißen die diesjährigen Neuzu-
gänge. Diese beiden – beson-
ders Norbert – verstärken die 1. 
Formation erheblich . Wenn 
dann noch Jo Schmidt und 
Bernd Winter in einer ähnlich 
bestechenden Form wie letztes 
Jahr aufspielen, könnte 2002 
einiges „drin sein“.  
Schwer dürfte aber die jeweilige 
Mannschaftsaufstellung fallen, 
da sich mindestens 8 spielstar-
ke Akteure für die ersten 6 auf-
drängen. Hoffentlich kann die 
Zweite davon profitieren!  1
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     Perspektiven  -  Neuzugänge  -  Neue Altersklassen  -  Perspektiven 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

Der Verlust von Klaus Cramer und 
Hermann Wirtz wird sehr schwer 
zu kompensieren sein. Neuzugang 
Lutz Polzin fängt zwar etwas von 
der Schwächung der ersten 40er 
ab, und Günther Grohs, der wahr-
scheinlich aus der zweiten nach-
rückt, wird sich ´reinhängen; trotz-
dem wird es ganz schwer werden, 
dem Abstieg in die Kreisliga zu 
entgehen. Schau´n mer mal! 

Man kann gespannt sein, wer in 
der 2. Mannschaft spielen wird. 
Will heißen: Wer kommt von der 
ersten ´runter, wer rutscht ´raus? 
Also: falls die Nummern 7 und 8 in 
der zweiten spielen, gibt´s eine 
äußerst schlagkräftige Truppe, die 
unbedingt um die Meisterschaft 
mitspielen wird. 
Schade wäre es dann allerdings 
um einige Spieler, die sich im ver-
gangenen Jahr so trefflich in die 
zweite Herren 30 integriert hatten. 2

. 
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Durch die Veränderungen in der 
ersten und durch fehlende spiel-
starke Zugänge aus dem 30er-
Bereich wird auch die zweite 40er 
arg geschwächt. H.W. Burkhardt 
und G. Grohs werden die entstan-
denen Lücken in der ersten füllen 
und der zweiten schmerzlich feh-
len, zumal diese in einer äußerst 
starken Gruppe anzutreten hat. 
 
 

 

In diesem Jahr entstehen aus den 
beiden 50er-Mannschaften der ver-
gangenen Jahre erstmals zwei in 
der Altersklasse getrennte Mann-
schaften (50er und 55er); was aber 
nicht heißen will, dass die jüngeren 
in der 50er Mannschaft spielen ;-). 
Nach dem freiwilligen Rückzug aus 
der Bezirksklasse A sollte es nun 
für die Mannen um Roman Nohel 
dieses Jahr etwas besser ausse-
hen, obwohl man manchen Mit-
streiter an die 55er verloren hat. 
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Ein vernünftiger, längst überfälliger  
Schritt wurde mit der Neu-Bildung ei-
ner Mannschaft in der Altersklasse 55  
um Mannschaftsführer Dietmar Be-
chert vollzogen. 
In diesem Altersbereich werden aber 
nicht so viele Mannschaften gemeldet, 
sodass der Neuanfang immerhin im 
Bezirk stattfinden muss (BB als unters-
te Spielklasse). 
Ausschlaggebend für die Zusammen-
setzung der beiden Senioren-Mann-
schaften war sicherlich auch der un-
terschiedliche Spieltermin (Sa-Morgen 
für die 55er, Sa-Nachmittag für die 
50er). H
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Vereinsanschrift:  TC Meerholz, Postfach 2707 

          63563 Gelnhausen 

 

Internet-Adresse:  www.tc-meerholz.de 
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 Montag Dienstag Mittwoch Donners Freitag 

  Platz 
→ 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

14-15 Uhr                          

15-16  Uhr                          

16-17  Uhr                          

17-18  Uhr      
 

D40                   

18-19 Uhr 
 

H55 
  

D30 
 

D40  
 

D50 Open       

D 
2. 

H-40/30 
  

19-20  Uhr 
 

H55 
  

D30 
1.  

H-40  
 

D50 Open 
 

H-50 
1./2. 
H-30 
1./2. 
H-30 

 

D 
2. 

H-40/30 
  

20-21 Uhr 
 

H55 
   1.  

H-40    Open 
 

H-50   2. 
H-40/30 

  
 
  Tennis-Open dehnt sich wie alle Jahre auch auf die Plätze 6 und 7 aus. 
  Möglicherweise kommt noch eine Trainingseinheit für die Herren dazu. 

  
 
 
 

Hallenspaß für Meerholzer Tenniskinder 

 

Auch wenn in den vergangenen Tagen draußen 
noch der Winter mit Sturm und Regen das Zep-
ter fest in der Hand hatte, musste man dennoch 
an die kommende Medenrunde denken:  
So veranstaltete der  tcm  am Samstag, den 
19.01.2002 unter Leitung von Jugendwart 
Norbert Großberger einen Tennisabend nur für 
Kinder im Sport-Treff-Kinzigtal. 20 Jugendliche 
im Alter von 8 bis 16 Jahren folgten der Einla-
dung und testeten bei Einzel- und Doppelspie-
len ihre Form in Hinblick auf die kommende 
Medenrunde. In einer Art Schleifchenturnier  
wurden  6 Spielrunden in wechselnder Zusam- 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
spielen stand an erster Stelle. Zwischendurch 
waren die Fähigkeiten von Vereinstrainer Eike 
Janßen gefragt, der vor den Augen der zahl-
reich anwesenden Eltern eine Trainingseinheit 
mit dem weiblichen Nachwuchs abhielt. Auch 
für den Energienachschub war dank der kulina-
rischen Versorgung durch Hallenwirt Mike 
Lohrey bestens gesorgt, so dass kurz vor Mit-
ternacht ein für alle Beteiligten abwechslungs-
reicher Abend zu Ende ging. 
 

 
 
 
 
 
 
 
mensetzung gespielt. Dabei wurde kein Sieger 
oder Verlierer ermittelt - der Spaß am Tennis-

 

  

 

 

T
e

le
fo

n
-N

rn
. Helmut Stohr     (1. Vorsitzender): 

            0 6 0 5 1 - 6 8 2 4 6 
 

       Clubhaus:        0 6 0 5 1 - 6 8 7 4 

0 

Raimund Rudolph     (Kassenwart): 

            0 6 0 5 1 - 6 1 2 0 1 
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  Vereinsmeister  -  die besten  -  hoffentlich  -  die besten  -  Vereinsmeister  
 

 

Leider traf im vergangenen Jahr die Losung 
„Vereinsmeister – die besten“ nicht immer zu. 
Um den gesteckten Terminplan einzuhalten, 
wurden bei Verhinderung einzelner Teilnehmer 
Begegnungen „am grünen Tisch“ entschieden, 
sicherlich nicht die sportlich fairste Lösung. 
Wir möchten aber auch dieses Jahr den einge-
schlagenen Weg der Terminkonsequenz beibe-
halten. 
 
 

Also: Jede/r, die/der sich entschließt, an der 
Veranstaltung teilzunehmen (und das sind hof-
fentlich wieder so viele wie in den vergangenen 
beiden Jahren), muss sich an den vorgegebenen 
Zeitrahmen halten; Ausschlusstermine sind im 
Ausnahmefall möglich – diese dann aber auch 
vorher eintragen! 

Hier die Termine: Einzel:            17.-23.06.02 

       Doppel/Mixed:     04.-11-08.02 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den neben stehenden 
Mitgliedern gratuliert 
der  tcm  recht herz-

lich zu ihren 
"silbernen" Jubiläen! 

Herbert Böhmer 

Lutz Gassmann 

Dieter Iwanitzky 

Markus Sperzel 

Ruth Tebel 
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  Wer arbeitet wann?  -  Wer arbeitet wo?  -  Wer arbeitet was?  -  Warum?
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Schlusswort  -  Schlusswort  -  Schlusswort  -  Schlusswort  -  Schlusswort 
 

Die Saison beginnt ....... 
 

...... wie immer mit Planungen. Dreh- und Angelpunkt dabei die unausgesprochene Frage: „Wird es auch 

diesmal wieder reichen“ ? Ich denke ja. Natürlich gibt es auch Schwachpunkte. Helmut Stohr hat einige 

davon angesprochen (siehe Seite 1). Aber, obwohl noch manches besser werden kann: Der Verein lebt. 

Nicht überschäumend aber solide. Die vielen Veranstaltungen auch abseits des Tennisspiels sind dafür ein 

deutlicher Beleg. Erinnert sei nur an die Wandertage, die Skatabende im Winter, das Inline-Skaten sowie 

das Sommerfest. Porec vor allem nicht zu vergessen, sowie „Tennis Open“ und „Second Hand Cup“. Die 

Gedächtnisturniere waren spielerisch und gesellschaftlich Höhepunkte im Vereinsleben. Vielleicht gehören 

die Vereinsmeisterschaften dieses Jahr auch wieder zu den Lieblingskindern. Den Sportwarten, welche sich 

mit viel Engagement darum kümmern, wäre es zu wünschen. Überhaupt Engagement. Dank an all diejeni-

gen, welche nicht fragen: „Warum ich“ ?  „Kann das nicht jemand anderes machen“ ? So steht sie also 

wieder vor uns, die neue Saison. Mit den immer wiederkehrenden alten und sicher auch ein paar neuen 

Freuden und Problemen. Konzentrieren wir uns auf die schönen Dinge. Sie werden noch schöner, wenn 

viele daran teilnehmen. 
 

Wir danken den Inserenten für ihre Unterstützung und bitten un-

sere Mitglieder um Berücksichtigung dieser Firmen! 

 

Zur Beachtung: 

 

Mehrere Mitglieder einer Familie mit gleicher 

Adresse erhalten gemeinsam ein Exemplar der 

Vereinszeitung. Änderungen von Adressen 

bitte umgehend an Raimund Rudolph, Tel.: 

06051-61201! 

winter–bauconcept 

architektur- + ingenieurbüro 

 

 
 

 

beratung - planung - bauleitung - statik - bauphysik 

Bernd Winter 

Untere Röde 3 

63571 Gelnhausen - Mhz 

Tel 06051-67340, Fax -67318 

 

Die Tennis-Innovationen 2002: 

Platzinstandsetzung 2002: 
Warum wir für die Herrichtung unserer Plätze arbei-

ten ist klar: wir wollen Geld sparen, und wir wollen 

gute Plätze. 

Jetzt noch die Termine (jeweils Sa., 10.00 Uhr): 

 

 23.03.2002: He-30 und Damen 

 30.03.2002: He-40 und Herren und Da-30 

 06.04.2002: He-50 und  Da-40 und Da-50 

 

Natürlich ist diese Einteilung nicht bindend, sie soll 

lediglich den Arbeitseifer etwas kanalisieren. Jeder 

kann ansonsten kommen, wann er will. Ein Großteil 

der Herren-55 arbeiten unter der Woche; deswegen 

sind sie nicht oben aufgeführt. 

Gelbe Zettel nicht vergessen ;-) !!! 

 


